
Restauration „Glück Auf“ an der 
Ecke der Wittekindstraße und der 
Straße Auf den Scheffeln (nach 
links).

Restauration „Glück Auf“ mit Blick 
in die Straße Auf den Scheffeln.

Lageplan der Gastwirtschaft 
„Glück Auf“.



Restaurant Karl Mußweiler, 
Rüsingstraße 103.

Männergruppe am Eingang zum 
Restaurant Karl Mußweiler.



Gäste im Schankraum. In weißer 
Jacke mit Umhängetasche: 
Milchmann Johann Bommer.

Mitglieder eines Kegelklubs im 
Restaurant Mußweiler.

Lageplan Restaurant Mußweiler.
Situation 1911.



Haus Mußweiler nach dem 
Wiederaufbau.

Im Schankraum.

Im Gastraum.



Auf der Kegelbahn.

Eingang zum Saal des Kinos 
„Odeon“, welches sich im Haus 
Mußweiler befand.

Der „Westfälische Hof“ mit 
Außenanlagen. Rüsingstraße 79.
Poststempel vom 27. August 1897. 
Zu diesem Zeitpunkt bewirtet von 
der Witwe Rüsing.



Der „Westfälische Hof“ unter 
Bewirtung von Wilhelm 
Lindemann.

Der „Westfälische Hof“ unter 
Führung von Heinrich Oder.

Foto der Gaststätte, die sich 
zuletzt im Besitz der Familie 
Schulte-Trux befand.



Gaststätte Emil Stratenhoff, 
Rüsingstraße 33.

Grund und Aufriss der Gaststätte 
Stratenhoff aus dem Jahre 1891.



Plan zur Anlage eines 
parkähnlichen Gastgartens. Am 
oberen Rand ist eine Kegelbahn 
erkennbar.

Lageplan das Gaststätte 
Stratenhoff. Situation 1896.



Gaststätte „Zum Vollmond“, 
Frenkingstraße 37.

Wirt Werner Schmitz mit Ehefrau 
und dem Pächterehepaar Emmy 
und Willy Klesper.

Hinterm Tresen die Pächter Emmy 
und Willy Klesper. 



Gasthof Pauli, heute Werner 
Straße 138, am Eingang zu den 
Werner Teichen (rechts). Blick aus 
Richtung Harpen.

Lageplan Gasthof Pauli.

Restauration „Zur Erholung“, Haus 
Vahrenkamp, Harpener Hellweg 
440 / Ecke Limbeckstraße.



Garten der Gastwirtschaft „Zur 
Erholung“.

Wirt Otto Vahrenkamp im Jahre 
1925.



Restauration von Hubert Timpte
an der Bahnhofstraße (Heinrich-
Gustav-Straße 162), Ecke 
Moltkestraße (Auf den Scheffeln 
72/70).

Die Lageskizzen wurden von Herrn Norbert Opalka angefertigt.


